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34. Figur, unterl ebensgroß, hl. j ohann es, die Linke mit dem Mantelzipfel ans Gesicht hebend. Ende des 
XV. j11S. (Fig. 287; Sakristei). 
35. Polychrom iert und vergo ld et; zirka 85 cm hoch ; Figur eines stehend en Heiligen in bibli scher Tracht, 
in ein em Buch lesend. Um 1490, salzburgisch (Sakristei) . 
36. Zirka 43 C/17 hoch ; Statuette eines gekrönten bärtigen 
Heiligen, der in der Lin ken die Kugel mit dem Kreuz 
(Reichsapfel) trägt , di e Rechte segnend erhebt. Um 1500 
(S tudi erzi m m er) . 
37. Zunftkreuz, vergoldet; zi rka 81 cm hoch ; sechslappiger 
Fuß, sechsseitiger, kantiger Knauf, das (erneute) Kreuz in di e 
dre i Dreipässe endend, in denen Evangeli stensymbole in Reli ef 
enthalten sind ; über seitli chen Armen Maria und j ohann es . 
An der Rückse ite des Kreuzes unter geschnitztem Baldachin 
Petrus. Darunter Schi ld chen mi t Renovierungsdatum : P. P. 
]867. Derbe Arbeit um 1500. (Fig. 288; Zimmer XXX IX.) 

hg.28 1 HI. Joha nnes Evangel ist 
(S.2 16) 

38 . Entpolychromiert; 35 
X 60 C/17; hl. j ohann es , 
in ganzer Figur vor goti ­
schem Fri es sitzend , in der 
Linken das aufgeschl agene 
Buch im Schoß stütze nel 
und mit zwei Fingern ein 
kl eines Tintenfaß haltend ; 
in der Rechten den 
Schreibstift. Unten ei er 
Ad ler und ci n (l eeres) 
Sp ru ch band (Fig. 289). -
HI. Lukas, im Profil, 
sitzend, das hochgehobe ne 
Buch in der Linken, den 
langen Schreibstift in der 
auf dem Kni e li egend en 
Rechten. Unten der Stier. 
End e des XV. jhs. Vgl. 
LÜTHGEN, Holzp lastik, 
S. 47, und derselbe, Salz­
burg, 376. Aus Irrsdorf 
stammend. Geschenk des 
Herrn Blum auerinVöckl a· · 
bruck(jahres bericht 1859) 
(Kapell e). 
39. Reli ef ; polychromiert 
und vergold et ; als vielfach 
durchbroch ene Applique 
gearbeitet, jetzt al s Anti­
pendium in eine Mensa 
eingesetzt. 123 X 48 C/17 ; 

Stammbaum Christi; der 
Baum ein zierlich es ver­
go ld etes Geäst, von dem 
in der Mitte unten li egen­
den jesse ausgehend ; die 

Fig. 282 HI. Christoph 
(S.217) 

14 Könige darauf in ver-
sc hi ede nen Ste llungen sitzend, sind jederse its von der über j esse sitzenden 111. jun O"frau mit dem Kinde 
in zwei Reih en zu je drei angeo rdn et, di e zwei übri gen zwischen j esse und Maria eingeschobe n (Tat . XV JlI). 
Aus ein em Salzb urger Bürge rh ause stammend , 1853 aus Privatbesitz erworben (Jahres bericht 1853). [LüTHGEN, 
Salzburg, 388; aus elen 30r r jahren eies XVI. jh .] (Kapelle). 
40. Zwei Pend ants, Hol z, po lychromiert und vergo ld et; zi rk a 33 C/17 hoch; über achtse iti ge r Basisplatte 
kniender kleiner Gewand engel, der über dem gebogenen Knie ein en gedrehten Leuchter trägt. Unter 
Tiroler Einfluß. End e des XV. Jhs. (Fig.290 ; Sakristei) . 
41. Holz, braull; zirka 50 cm breit; zwei fli egende Gewandengel, di e Händ e zum Teil ergänzt, jetz~ ein 
modernes Keutschachwappen haltend . Salzburgisch, End e des XV. jhs. (auf der Kapell entüre applIZI ert). 
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